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KOORDINIERUNGSSTELLE FLORENSCHUTZ 
bei der STIFTUNG NATURSCHUTZ BERLIN

Armeria maritima subsp. elongata 

...machen Sie mit! 

SO MELDEN SIE UNS IHRE FUNDORTEMELDEBOGEN 

Unterstützen Sie den Schutz dieser  
gefährdeten Berliner Wildpflanze! 
Beobachtung mit Meldebogen mitteilen per 
Post Stiftung Naturschutz Berlin, Koordinierungsstelle 
Florenschutz, Potsdamer Straße 68, 10785 Berlin 
E-Mail  flora@stiftung-naturschutz.de oder 
Fax  030 261 52 77 

Oder Beobachtung online melden 
... per Kampagnen-Seite 
www.artenfinderberlin.de/Grasnelke 
... per ArtenFinder 
www.artenfinderberlin.de 

Weitere Informationen: 
Koordinierungsstelle Florenschutz 
www.stiftung-naturschutz.de/flora 

Justus Meißner, Regina Otters 
Telefon: 030 26 39 41 76 

Beobachtung der 
Gemeinen Grasnelke in Berlin 

Datum: 

Adresse des Fundortes: 

und/oder 

GPS-Koordinaten: 

Anzahl der Exemplare 
(Zählen Sie bitte die Grundrosetten!): 

  

Anzahl der Blüten: 

Bemerkungen 
(Angaben zum Wuchsort, wie z.B. Gefährdungen): 

Beobachter*in: 

Email-Adresse: 

...machen Sie mit!In Kooperation mit 



KOORDINIERUNGSSTELLE FLORENSCHUTZ BERLIN

KOORDINIERUNGSSTELLE FLORENSCHUTZ 
bei der STIFTUNG NATURSCHUTZ BERLIN

MELDEBOGEN (bitte per Brief einsenden)SO ERKENNEN SIE DIE GEMEINE GRASNELKEKAMPAGNE

Die ausdauernde Staude 
ist in trockenen Wiesen, 
Säumen, an Waldrändern 
und im Rasen zu finden. 
Die Wuchshöhe beträgt bis  
zu 50 cm.
Die blattlosen Stängel
sind unverzweigt.

Die Gemeine Grasnelke (Armeria maritima  
subsp. elongata) ist eine bedrohte Wildpflanze sowie  
eine Zielart des Berliner Florenschutzes und des Bio-
topverbunds. Beteiligen Sie sich an der Erfassung 
dieser Art in Berlin und melden Sie uns die gesichte-
ten Vorkommen.

Durch Ihre Mithilfe können Daten über Standorte,  
Populationsgröße und Vitalität schneller erfasst wer-
den. Jede Meldung trägt dazu bei, diese attraktive 
Wildpflanze und ihre Lebensräume zu erhalten.

In unserem Citizen-Science-Projekt kann jede*r mit-
machen!

Unser Ziel ist es, Berlin für Wildpflanzen so lebenswert  
zu gestalten, dass ihre Vielfalt durch möglichst viele, 
ausreichend große Populationen erhalten bleibt.

 

Wer wir sind?
Die Koordinierungsstelle Florenschutz recherchiert und  
kontrolliert Vorkommen gefährdeter Wildpflanzen in  
Berlin. Außerdem konzipiert sie praktische Arten- 
schutz maßnahmen wie Erhaltungskulturen und  
Wiederansiedlungen.

Die rosa Blüten sitzen 
kugelförmig auf dem 
Stängel. Blütezeit: 
Mai bis November.

Die arttypische Grundrosette besteht
aus schmalen, z. T. sehr fein und kurz 
behaarten Blättern.
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